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Die Wahlen sind fürwahr vorbei;
vorbei auch die Schönrederei.
Wer hatte Pfiff, das beste Mass,
den Blick so sanft, charmant, all das.

Wer hatte, was nicht alle haben,
Ausstrahlung sowie Sinnesgaben?

Der Leser merkt, die Rede ist
von diesem doofen Miss-Schweiz-Mist.

Ulrich Weber

Zum Glück ist diese Wählerei
jetzt wieder für ein Jahr vorbei.

Ganz anders ist's beim Parlament,
das einen Vier-Jahr-Zyklus kennt.
Da wird man erst im Laufvon Jahren
die Folgen für die Schweiz erfahren.
Vielleicht auch wird es niemals klar,
ob's diesjahr eine Misswahl war.

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana

Höchste zeit,
UMS&Z IMA&e
MmiFouetev;

Service


	Monatsgedicht : Wahlzeit

